
in unsrer mitte     
(gott ist gegenwärtig)
Tonart: E 		  4/4		  BPM: 134

Intro:
E    	 B	 C#m		 A 

Vers 1:
E			   B	 C#m		           G#m	  
Gott ist gegenwärtig, lasset uns anbeten 
A	      E			          B 	         E  
und in Ehrfurcht vor ihn treten.
E			   B	 C#m		        G#m			 
Gott ist in der Mitte,   alles in uns schweige
A		  E		             B		   E
und sich innigst vor ihm beuge.
		  A	 B	         C#m	        A		                         B	           C#m	
Wer ihn kennt, wer ihn nennt,      schlag die Augen nieder;
A 				     B              E
kommt, ergebt euch wieder.

Chorus:
              		 A		  B		  C#m
In unserer Mitte, da thront ein König.
              		 A		  B		    C#m
In unserer Mitte, da schlägt sein Herz.
              		 A		  B		    C#m
In unserer Mitte, da liebt ein Vater.
              		 A		  B		     E
In unserer Mitte:      Jesus         Christ.

Vers 5:
E			   B	 C#m		           G#m
Luft, die alles füllet, drin wir immer schweben, 
A	     E		                         B	              E
aller    Dinge Grund und Leben,
E			                        B	             C#m		            G#m
Meer ohn’ Grund und Ende,      Wunder aller Wunder:
A	              E		           B	             E
ich senk mich in dich hinunter.
	    A	    B	     C#m          A		                         B	              C#m	
Ich in dir,    du in mir,        lass mich ganz verschwinden,
   A	                                       B	            E	
dich nur seh’n und finden.
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Instrumental:
 A            B            C#m     |  |      A	      E	     B     |  | 

Bridge:
           A            B            C#m			            A		  E	     B
Wo zwei oder drei deinen Namen rufen, bist du da.
           A            B            C#m			            A		  E	           B
Wo zwei oder drei deinen Namen rufen, wirkst du Wunder

Vers 8:
E				    B	      C#m			     G#m
Herr, komm in mir wohnen, lass mein‘ Geist auf Erden
A	         E 			        B		  E	
dir ein Heiligtum noch werden.
E				    B	      C#m		               G#m
Komm, du nahes Wesen,     dich    in     mir     verkläre,
A		  E			       B	      E
dass ich dich stets lieb und ehre.
	          A           B		    C#m       A				    B	 C#m
Wo ich geh,   sitz und steh,    lass mich dich erblicken
A			      B	           E
und vor dir mich bücken.


